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Zielt««« des Bundesder Laud -
» irte M «attouattiberale« Partei.

a . la, s. Wahlkreis vom Bund der Land -

« .x , nn eigener Kandidat aufgestellt worden

!» io sollen wir aus einer in Boxberg statt -

«Lobtea Vertrauensmänner - Versammlung der

WmMeralen Partei Hervorheden , was der

Kandidat der Partei , Ratschreiber Leiser von

Kadolsheim , über das Verhältnis zum Bund

der Landwirte geäußert hat .

Er selbst , sagte er , habe seiner Zeit mit

einer gewissen Begeisterung sich dem Bund der

Landwirte angeschlossen. Als einer über ganz
Deutschland verbreiteten wirtschaftlichen
Vereinigung habe er dem Bund seine Unter¬

stützung angedeihen lassen . Bei alledem habe er
-er Ueberzeugung gelebt , daß die Mitgliedschaft
res Bundes mit seiner unerschütterlichen An -

Mgltchkeit an die nationalliberale Partei durch¬
aus vereinbar sei. Mit großem Bedauern habe
cr deshalb vernommen , daß am 25 . März in
Reckarelz plötzlich wie aus blauem Himmel ein
agrarischer Kandidat dem seitherigen national -
liberalen Abgeordneten ( Beck ) entgegengestellt
worden sei. Eine Zurückziehung der besonderen
Bnndeskandidatur scheine ihm sowohl im In¬
teresse des Bundes zu liegen , als in dem einer
einheitlichen kraftvollen nationalen und zugleich
bamrlifreundlichen Wahlbeweguug - gegen unsere
anderen so mächtigen Feinde . Auch der Bundes -
sache , der er so gern gedient habe , wäre die
Berbesserung dieses Fehlgriffs nur förderlich ,
weil man die staatstreuen nationolliberalen
Mitglieder des Bundes zum Konflikt mit ihrer
alten liebgewordenen Ueberzeugung bringe .

Die Rede machte einen tiefen Eindruck und
fand allseilige lebhafte Zustimmung , insbesondere
auch bei den Bundesmitgliedern , die ebenfalls
unter den nationalliberalen Vertrauensmännern
vertreten waren .

Das Facit auf den 9. Wahlkreis gezogen
dürfte so lauten : Die Aufstellung einer Sonder¬
kandidatur seitens des Bundes der Landwirte
bringt nicht nur zahlreiche Nationalliberale , die
«»gleich dem Bunde angehören , in Verlegenheit ,

Keuilketon . 30 )

In der letzte« Stünde.
Original -Erzählung von Emilie Heinrichs .

( Fortsetzung .)
Er trat rasch zurück, schlüpfte in den Ueber-

Wr , ergriff seinen Hut und trat wieder ans
Mkr . In diesem Augenblick trennten sich die

Männer gegenüber , um ihren Weg nach^ Meogesetzten Seiten einzuschlagen .
«rancis war wie ein Blitz hinaus , doch konnte

von ihm Gesuchten nirgends erblicken,
trat er der City zu , mit scharfem Blick

r - Manne , dem ehrenwerten Kapitän
».̂

" bähend, durcheilte , so rasch es in der be-
Straße ging , Holborn und befand sich

bei einem Uebergang , dicht an des

„. .AE Seite , der sehr ungeduldig und finster
out/ drängte , von der Polizei aber höflich

Vreden zur Ruhe verwiesen wurde .
. Mr . Brandon , es freut mich, Sie so

sehen," sprach Francis , seine
Nulter leicht berührend .
vuk

^ ?ditän wandte sich brummend um

erblickte
^ ^ tlich . als er den Korrespondenten

»Freut mich ebenfalls , Sir !" nickte er mit

Mittwoch de» 22 . April Si «rückn»g»g«Sühr per vterzespattr»»
Z-il « » Pf . Ins « « « « Littet rn« l Sil

spatesten» 10 Uhr vormtttaz».

sondern gefährdet auch ohne Aussicht auf eigenen
Erfolg die ihm am nächsten stehende Partei .

Wir hoffen , daß die hier mitgeteilten ebenso
mannhaften wie einsichtigen Worte des Landwirts
Leiser in der Boxbergcr Versammlung ihre
Wirkung auch in unserem Wahlkreis nicht ver¬
fehlen werden . Mögen die Mitglieder des Bundes ,
die gleich jenem Landwirt fest in ihrer national¬
liberalen Gesinnung sind , sich nicht scheuen , diese
dadurch zu betätigen , daß sie auf die Zurück¬
ziehung der Souderkandidatur hinarbeiten .

Tagesneuigkeiten
Baden.

§ Karlsruhe , 21 . April . ^Schwurgericht .)
In seiner heutigen Vormittagssttzung , die von
Landgerichtsrat Storz geleitet wurde , hatte sich
das Schwurgericht mit der Anklage gegen den
28 Jahre alten Kaufmann Max Hirtler aus
Rastatt wegen Brandstiftung und gegen dessen
Oheim , den 56 Jahre alten Kaufmann Lothar
Hirtler aus Pfaffenweilcr , wegen Anstiftung
hierzu zu beschäftigen . Wie der Gang der Ver¬
handlung ergab , hatte der Angeklagte Max
Hirtler am 21 . Februar morgens um 2 Uhr
das Ecke Post - und Schiffstraße zu Rastatt
belegene Wohnhaus seiner Mutter , in dem er
ein Schuhwarengeschäft aus den Namen seiner
Mntter , der Witwe Hirtler , betrieb , an zwei
Stellen in Brand gesetzt , um Abbrennen des
Gebäudes herbeizuführen . Zu dieser Tat wurde
M . Hirtler durch die schlechte finanzielle Lage ,
in der er sich befand , getrieben . Das Haus
war mit Hypotheken überlastet und das Geschäft
bedeutend überschuldet . Der Angeklagte stand
vor dem geschäftlichen Ruin , als er den Entschluß
faßte , das Haus seiner Mutter und das darin
befindliche Geschäft durch Feuer zu zerstören .
Er hoffte dann , die ziemlich bedeutenden Ver¬
sicherungssummen zu erhalten , mit denen er
seine Verhältnisse wieder bessern wollte . Der
Mitangeklagte Lothar Hirtler war in die Ab¬
sichten seines Neffen eingeweiht und förderte
dieselben durch Zuraten . In der Frühe des
21 . Februar ließ M . Hirtler seinen Plan zur
Tat werden . Er legte unter Benützung von

einer Grimasse , „ lange nicht die Ehre gehabt ,
waren wohl verreist oder krank , wie ?"

„ Kcins von beiden , Sir , doch hätten Sie
vielleicht eine Viertelstunde für mich übrig ?"

„Keine einzige Minute , Sir, " beteuerte Ned ,
„bedauere unendlich , aber Sie selber sehen, wie
die Ungeduld , vorwärts zu kommen , mich fast
verzehrt .

"

„Muß dessen ungeachtet auf eine Viertelstunde
bestehen, Sir, " beharrte Francis mit ruhigem
Ernst ; „warten müssen wir so wie so , treten
wir also hier in dieses Kaffeehaus . Es ist in
Ihrem eigenen Interesse , Kapitän Brandon, "

setzte er in einem so eigentümlich nachdrücklichen
Tone hinzu , daß der „ brave " Ned sich gezwungen
fühlte nachzugeben und mit dem jungen Manne
in das bezeichnte Kaffeehaus zu treten .

Francis bestellte eine Flasche Wein und ließ
sich dem Kapitän , der bereits Platz genommen ,
gegenüber nieder .

„Was wünschen Sie also von mir , Sirck "

begann jener kurz und mürrisch .

„Trinken Sie , Kapitän, " sagte Francis , der
beide Gläser gefüllt hatte . „ Ich wünsche von
Ihnen Aufklärung über einen gewissen Doktor
M 'Lean , welcher , wie ich vernommen , den Wunsch
hegt , mir vorgestellt zu werden ."

„Kenne ihn nicht weiter , als von der Außen -

Rißcsment , einer sehr leicht brennbaren flüssigen
Masse aus Kautschuck, und Benzin an zwei
Stellen im Hause , im Magazin und im Vor¬
raum seiner Wohnung , Feuer an . Dasselbe
wurde aber bald nach seinem Entstehen von
Nachbarsleuten entdeckt und gelöscht , che cs
gefahrdrohende Dimensionen angenommen hatte .
Trotzdem ist ein Brandschaden von 7000 Mk.
entstanden . Noch in der Nacht wurde M . Hirtler
als Brandstifter verhaftet . Die Geschworenen
bejahten bezüglich des M . Hirtler die Schuld¬
frage wegen Brandstiftung und bezüglich des
L . Hirtler die Lchuldfrage wegen Beihilfe .
Gemäß dieses Verdiktes erkannte der Schwur -
gerichtshos gegen M . Hirtler auf 2 Jahre
Zuchthaus abzüglich 8 Wochen Untersuchungs¬
haft , gegen L . Hirtler auf 9 Monate Gefängnis .
— Unter Ausschluß der LXffsntlichkeit wurde
hertte nachmittag die Anklage gegen den 31
? chre alten Fabrikarbeiter Jakob Herrmann
aus Elgersweier wegen Sittlichkeitsverbrechens
verhandelt . Als Vertreter der Anklagebehörde
fungierte in dieser Sache Staatsanwalt Grosch ,
als Verteidiger Rechtsanwalt Frühauf . Nach
der erhobenen Anklage sollte Herrmann am
9 . Februar nachmittags 1 Uhr in seiner Wohnung
in den Arbeiterhäusern der Fabrik Neuroth ,
Gemarkung Etzenroth , an der 29 Jahre alten
Leopoldine Jäger aus Schielberg mit Gewalt
unzüchtige Handlungen vorgenommen haben .
Die Geschworenen erachteten aber ein strafbares
Verschulden des Angeklagten nicht für erwiesen
und verneinten deshalb die Schuldfrage . Herr¬
mann wurde daraufhin freigesprochen .

ch Karlsruhe , 21 . April . Die Großh .
Steuerdirektion hat , ! achdem Zweifel dar¬
über entstanden waren , von wem die für
einenGrundbuchaus . ug in Brandfällen
angesetzten Kosten - u erheben seien ,
auf eine diesbezügliche Anfrage erwidert , daß
die in Rede stehenden Ablagen ( Schreibgebühr )
— die Grundgebühr der Staatskasse an
und für sich schon z ' - r Last — auch von der
Staatskasse bezw. einer Staatsanstaltenkasse zu
bezahlen sind und bezeichnet im besonderen die
Generalbrandkasse als die Kostenschuldnerin , weil
das Verfahren zur Abschätzung von Brandent -

seite, Sir ! " versetzte dcr Kapitän kurz ; „ eine
flüchtige Reisebekanntschaft , das ist alles ! "

„ Seltsam , bei meiner Ehre !" fuhr Francis
spöttisch lächelnd fort , „ eine solche obscure Persön¬
lichkeit hat auf Ihre Empfehlung hin Eintritt
in de » City -Klub gefunden ? — Sie haben so¬
mit die volle Verantwortlichkeit aller Folgen zu
tragen , Sir ! "

„Pah , lassen Sie mich in Ruhe damit, "

polterte der Kapitän brutal ; „ich habe keine Bürg¬
schaft für ihn übernommen , am allerwenigsten
Ihnen gegenüber , Mr . Francis , — mit welchem
ein M 'Lean sich wohl am Ende messen darf .

"

„Still , Elender, " sprach Francis halblauts
„von Ihnen und Ihresgleichen kann man nur
mit der Reitpeitsche Genugtuung erlangen , und
nur diese Waffe werde ich heute im Jockey -Klub
anwenden . Ich weiß indessen zu bestimmt , daß
Ihr feiger Doktor , welcher nach Banditenart
hinterrücks seine Kugel absendet , nicht kommen
wird , da er fürchten muß , daß ihm meine Hand
die Maske , welche er in London angelegt , ab¬
reißen wird . Sagen Sie diesem M 'Lean , daß
ich ohne Erbarmen gegen Robert Hadson Vor¬

gehen würde , und hüten auch Sie sich, Kapitän
Brandon , daß die Goldgrube , die Sie im Jockey -

Klub ausbeuten , nicht urplötzlich sich vor Ihnen
verschließt . Ich bin zu Ende , Sir !"



schädigungen vorzugsweise im Jntensse der
staatlichen Gebäudeoersicherungsanstalt ftajtsindet .

8. Durlach , 22 . April . Die diesjährige
erste Vierteljahres - Uebung des hiesigen
freiwilligen Feuerwehr - Korps findet
am kommenden Montag , nachmittags 4 Uhr .
auf dem Uebungsplatze bei der unteren Mühle
statt . — Anstelle des verstorbenen Ersatzsührers
Fritz Müller ernannte der Verwaltungsrat ein¬
stimmig den Wchrmann Philipp Lehberger ,
Zimmerrneister , als Ersatzsührer des 1 . Zuges .
— Mit Rücksicht auf das während der Pfingst -
feiertage in Mannheim stattfindende Sängerfest
des bad . Sängerbundes , fällt der Pfingstausflug
am Pfingstmontag aus . Dagegen soll ein Mai -
Ausmarsch , wenn nicht anstößig am Himmel¬
fahrtstag oder aber dann am 24 . Mai , in üb¬
licher Weise zur Ausführung kommen. Als
Marschrichtung wurde bestimmt : Stupfericher¬
straße durch den Rittnertwald nach Berghausen
und Rast daselbst . Von da Besuch des früheren
langjährigen Mitgliedes Karl Dumberth auf
seiner neuen Wirtschaft zum Kaiserhof bei
Grötzingen und als Schluß Ankehr bei Kamerad
Forschner zum Weyerhof hier , woselbst von II
bis 12 Uhr Frühschoppen - Konzert auch für die
passiven und außerordentlichen Mitglieder
stattfindet .

tt Dur lach , 22 . April . Kommenden Sonn¬
tag gibt die beliebte Artilleriekapelle der
SOiger , unter Leitung des Herrn Stabs¬
trompeter Schotte , in der Fcsthalle ein großes
Konzert , unter Mitwirkung der Herren
Fallenstein ( Bariton ) , Rieth ( Tenor ) und des
hiesigen Gesangvereins „Nähmaschinenbauer " .
Die erste Abteilung ist Streichorchester , die
zweite Militärmusik . Das Programm ist sehr
geschmackvoll zusammengestellt und verspricht
einen sehr genußreichen Abend zu geben . Die
„Nähmaschinenbauer " ( Dirigent Herr Kuhn ),
die zur Zeit über eine Sängerzahl von nahezu
120 Sängern verfügen , haben mehrere Nummern
übernommen , desgleichen die Herren Rieth und
Fallcnstein . Das Konzert beginnt abends '-,8 Uhr
und endigt um 11 Uhr . Eintritt pro Person
30 Pfennig .

ch Heidelberg , 21 . Avril . Sonntag
abend wurde in einem hiesigen Gasthause ein
frecher Diebstahl verübt und dabei eine Kassette
mit barem Gelde und Wertpapieren im Gesamt¬
beträge von 1100 Mk . gestohlen . Die Diebe
entkamen .

-j- Mannheim , 21 . April . Auf der Station
Friedrichsfeld wurde heute Vormittag der
Zugführer Nutz aus Frankfurt o . M . von
einem Güterzug überfahren . Er war sofort
tot . Der Verunglückte hinterläßt eine Frau
und 6 Kinder .

-j- Dürrheim , 21 . April . Das Soolbad
( Badhaus 1 ) wird am 3 . Mai eröffnet . Die
Eröffnung des Badhauses 2 , des Dampfbades

und der Jnhalations - Anstalt findet am
1 . Juni statt .

— Postalisches . Jeder im Landbeftcll -
dicnst beschäftigte Unterbeamte hat auf dem
Bestellgange ein Annahmebuch mit sich zu führen ,
in welches er die von ihm angenommenen
Einschrcib - und Wertsendungen . Postanweisungen ,
gewöhnlichen Packele und Nachnahmesendungen
nebst den bar entrichteten Frankobeträgen , die
angenommenen Bestellungen auf Zeitungen mit
den Geldbeträgen , die ihm zur Auflieferung
übergebenen Telegramme , sowie die Geldbeträge
zur Beschaffung von Postwertzeichen , Versicherungs¬
marken pp . einzutragen hat . Ebenso wird bei
jeder Posthilsstelle ein Annahmcbuch geführt , in
welches die daselbst zur Weitergabe an die
Landbesteller niedergelcgtcn Wert - und Einschreib¬
sendungen , Packele und Postanweisungen von
dem Inhaber der Posthilsstelle einzutragen sind.
Der Auflieferer kann die Eintragung auch selbst
bewirken ; für solchen Fall hat ihm der Land¬
briefträger oder Posthilsstellentnhaber das An¬
nahmebuch vorzulegen . Ueberläßt der Auflieferer
die Eintragung dem Landbesteller oder Post -
hilsstelleninhabcr , so muß ihm auf Verlangen
durch Vorlcgen des Buches die Ueberzeugung
von der stattgehadten Eintragung gewährt werden .
Im Interesse der ländlichen Bevölkerung wird
auf das ihr gebotene Mittel , sich gegen den
Verlust von Sendungen oder Geldbeträgen
sicherzustcllen , hiermit besonders aufmerksam
gemacht .

— Die allgemeine deutsche Lut Her¬
st ist ung wird ihr Jahresfest am 29 . und
30 . Juni in Pforzheim adhalten .

Deutsche- Reich.
Berlin , 21 . April . Der Kaiser hat für

das ganze Heer die Einführung einer neuen
Litewka aus grauem Tuch angeordnet .

* Berlin , 21 . April . Die „ Nordd . Allg .
Ztg . " meldet : Der Londoner „Daily Telegraph "
hat die Nachricht gebracht , der Kronprinz
werde im Laufe des Sommers einen Besuch in
Karlsruhe machen , um dort der Prinzessin
Alexandra von Cumberland zu begegnen. Die
Meldung ist gegenstandslos . Sowohl den tat¬
sächlichen Umständen nach , wie auch namentlich
mit Beziehung auf die Tendenz , für eine an¬
geblich geplante Verbindung zwischen dem Kron¬
prinz mit der Prinzessin von Cumberland
Stimmung zu machen. — Ebenso falsch ist die
aus Gmunden datierte Angabe des „ Hannov .
Anz . " , daß der Kaiser für den Herbst dieses
Jahres einen Besuch an dem Hofe des Herzogs
von Cumberland beabsichtige und voraussichtlich
als Jagdgast des Herzogs mehrere Tage in
Gmunden verweilen werde .

Berlin , 21 . April . Reichstagspräsident
Graf Ballestrem ist heute früh 3 ); Uhr hier
eingetroffen , nachdem er 33 Stunden auf der
Eisenbahn zugebracht hatte .

^ Bernn , 22 . April . Die „ Von
meldet aus Nom : Im Gebiet von Fer ^ ,^
sind 200000 Arbeiter beschäftigungz ^ /
Ein unerhörter Notstand wird befürchtet

'
Gemeindekasse ist durch wochenlange
stützungen geleert . — Die Morgenblätter mekA
aus Lafsnaja Poljana : Graf Leo Tolstoi ?
von seiner letzten Erkrankung wieder M
hergestellt und schreibt gegenwärtig an
Selbstbiographie .

Frankfurt , 21 . April . In der vergana
Nacht statteten Einbrecher Wartmi
Cigarrengeschäft einen Besuch ab.
Nachschlüsseln öffneten sie Tor und Tür .
Sicherheitsschlösser wurden gesprengt . A,,s
Pulten und Fächern raubten die Diebe ^
Kranken - und Portokasse , ohne aber erhMj
Beute an Bargeld zu machen . Erfolgreich-
waren sie beim Raub von Cigarren . Im
haben sie über 15 000 Cigarren in fertigen
halbfertigen Kisten gestohlen . Offenbar wäre,die Einbrecher mit einem Wagen oder Kang
versehen , um die Beute vom Platz zu schaß ».
Der Schaden beläuft sich auf etwa 2000 M

Tegernsee , 21 . April . Prinzess !,
Irmgard , Tochter des Prinzen Rupprech,die vor einigen Tagen an Masern erkrankte , iß
in der vergangenen Nacht gestorben . Prinz M
Prinzessin Rupprecht befinden sich zur Zch j,
Ostasien .

Frankreich .
Lourdes 21 . April . Der Bürgernieitzcr

von Lourdes , dem von dem Präfekten des
Departements mitgeteilt worden war , daß bi«
berühmte Grotte demnächst gesperrt
werden solle, erklärte , er könne in diesem Falle
für die Aufrechterhaltung der Ordnung nicht
bürgen . Die Stadt lebe ausschließlich von der
Pilgerfahrt . Er fürchte , es werde zu blutigen
Ruhestörungen kommen . Der Prä ' ekt und
der Bürgerin nstcr begaben sich nach Paris , m»
mit dem Ministerpräsidenten Combes über diese
Frage zu unterhandeln .

Holland .
* Haag , 21 . April . Durch einen königl.

Erlaß wird der Kriegs minister ermächtigt ,
die wegen des Eisenbahnerausstandes unter den
Fahnen gehaltenen Milizen nach und nach ,
wie es der Dienst gestattet , zu entlassen .

Spanien .
* Madrid , 22 . April . Ein Privattelegram «

aus Tanger meldet , der Befehl , daß die
Fremden Fez verlassen sollen , sei
zurückgenommen worden . Der Prätendent
werde eine Zollstation für das Riffgcbiet
errichten .

Italien «
* Rom , 21 . April . Der deutsche Kron¬

prinz und Prinz Eitel Friedrich luden
die Königin von Portugal zu einer Fahn

Er erhob sich nach diesen Worten und schritt
ohne Gruß hinaus .

Der Kapitän starrte ihm einige Minuten
unbeweglich nach. Seine Lippen bewegten sich
im Selbstgespräch und hastig stürzte er ein Glas
Wein nach dem andern hinunter . Warum sollte
er die von dem Korrespondenten bezahlte Flasche
Wein stehen lassen , da er ohnehin von dem ab¬
sonderlichen Schluß der Unterredung sich erst
erholen mußte . Endlich erhob er sich und verließ
langsam das Kaffeehaus . Draußen schlug er
ohne Besinnen den Weg nach Hydcpark ein,
gebrauchte jedoch die Vorsicht , eine Droschke zu
nehmen , um nicht unliebsamen Bekannten in die
Hände zu fallen , und stieg , als der Wagen an¬
hielt , vor dem Gcoßvenor - Hotel ab .

10 . Kapitel .
Nach dem Kontinent .

Als Mr . Palmer sein Haus am Hydepark
betrat , verwunderte er sich nicht wenig , seine
Schwägerin in so großer Unruhe und Angst
anzutreffen und begab sich , nachdem er hastig
Ueberzieher und Hut abgelegt hatte , sogleich
zu seiner Tochter , welche auf sein Klopfen ohne
Zögern öffnete .

„Ei , ei, meine Liebe, was haben wir für
Extravaganzen uns erlaubt ? " begann er , sie un¬
ruhig anblickend. „ Schon unterwegs kamen
mir seltsame Dinge zu Ohren ."

„ So bist Du dem Doktor begegnet , Papa ? "
unterbrach Alice ihn lächelnd .

„ Nein , ich habe mit Mr . Francis gesprochen,
der sich bitter über Dich beklagte ."

Ein dunkles Rot übeiflog das bleiche Antlitz
der jungen Dame .

„ In der Tat ? " versetzte sie langsam : „ nun ,
darauf bin ich wirklich neugierig , Papa ! "

„ Du hast ihn gewaltsam entführt , um ihn
zu Deinem Gefangenen zu machen und was an
Torheiten noch sonst vorgefallen ; — ich begreife
ein solches Gebühren in der That durchaus
nicht von meiner Tochter , welche es bisher doch
niemals zu vergessen schien , daß Mr . Francis
nur der Korrespondent , also ein Untergebener
ihres Vaters war .

Miß Alice preßte die feinen Lippen zusammen
und blickte starr vor sich hin .

Der Vater beobachtete sie schweigend.
Nach einer Weile erhob sie den Kopf so stolz

als je zuvor ; ihr Antlitz war kalt , in den Augen
blitzte es wie Verachtung .

„ Ich habe trotz alledem es niemals ver¬
gessen können , daß jener Korrespondent meinem
Vater das Leben gerettet, " sprach Miß Alice
ruhig , „und dieser Gedanke leitete mich einzig
und allein bei der Fürsorge , welche ich und
Tante Ellen dem Kranken erwiesen . Der Korre¬
spondent sah sehr leidend aus , Papa , obwohl

dies nicht der eigentliche Grund seiner
sührung , wie Mr . Francis es zu nennen beliebt»
gewesen." ^

„Aber , Kind , so löse mir doch diese Rats« »
rief Palmer ungeduldig .

„ Du sollst sogleich die Lösung haben, POA
Heute morgen , nachdem Du weggefahren , erhtru
ich einen Besuch der Miß Birch , welche , wie
bald bemerkte , irgend ein brennendes Gehemm '

auf dem Herzen hatte . Mich verlangte
nicht danach , weshalb ich es bald genug
Das Geheimnis , denn ein solches war es w' -

lich , welches Miß Birch aus erster Quelle von

ihrem Bruder Edgar erfahren , betrifft den K»

spondenten Mr . Francis ; derselbe soll ^
abend eine Ehrenprobe im City - Jockey -

^
bestehen und wenn ich wirklich annehmen m« -

daß die Furcht vor dieser Probe ihn "

gemacht — "
» - , r,-,-

„ Kein Wort weiter , Alice ! " unterbrach
alte Herr sie erregt ; „ ich dulde eine solche ^ ,
unglimpfung nicht , von wem sie auch kommen mg -

„ Hat Mr . Francis Dir jemals von serm-

Vergangenheit erzählt , Papa ?"
^

„Nein , Sie kümmert mich auch utau ,
überzeugt bin , daß dieselbe , wie seine Geg '

fleckenlos sein muß ."

(Fortsetzung folgt . )



» iLwri ein und begaben sich mit der Königin
" « ^ des » Saphir " üeute ^dorlhin .
^ ? Rom . 2t . April . Die » Agenzia Stestmr "

» - t - Der König nahm heute das Ent -

^ ,l
"

« ncil . Die Bläitkr Milden : Die

^ - i ! ?
"

d
'
ie in der vergangenen Nacht herrschte.

Weinbergen der Campagna

Schaden angerichtet ,
frohen squ Afrika .

* Lidi Bet Abbe s (Departement Oron ),

22 . April . Die Araberstämme der Sahara
haben den heiligen Krieg erklärt .

* Pretoria . 21 . April . Z Soldaten ,
welche wegen Ermordung eines Kameraden bei
dem jüngsten militärischen Aufstand angeklagt
waren , wurd n heute vom Gericht zur Todes¬
strafe verurteilt ; 5 andere sind srcigesprochcn
worden .

Aste».
* Shanghai , 22 . April . (Reuter .) Nach

Meldungen aus Mukden vom 13 . haben die

Russen dielen Platz ,
ständig geräumt .

sowie Kaijaan voll -

sAmtsgericht Durlach .) Tagesordnung zu der am
Donnerstag den 23 . April , vormittags M Uhr , statt -
findendcn SchSffengertchtssttzung . I ) Karl Kern
von Weingarten wegen Körperverletzung . 2 ) Pins Thiel
in Dnrlach wegen Belei -igung . 3 ) Alfred Hugo Wald -
städl und Genossen in Dnrlach wegen Körperverletzung .
4 > Daniel August und Wilhelm Kästner von KönigSbach
wegen Diebstahl . 5) David Seiter und Genossen von
Söllingen wegen Körperverletzung . 6 ) Hermann Spnßler
von Jöhlingen wegen Körperverletzung .

Arntsverkün - igungsblatt für den Amtsbezirk Durlach .

Genlral - Zuchtviehmarkl
des unttklbMschkll Zuchtgkuoffkuschaft - Mandls

( umfassend die Zuchtgenossenschaften Ächern , Breisach , Bühl ,
Linn - endingen , Lttenheim , Freibnrg , Acht , Aenzingen , Lahr ,
Lörrach , Müllheim , Ncustadt i . Schw . , GberOirch , Offea -
bnra , Staufen )

am 12 . nnd 13 . Mai 1993 in Offenburg .
Dauer am 12 . Mai , nachmittags von 3— 7 Uhr ,

., „ 13 . „ von inorgens 8 bis nachmittags 1 Uhr .
Veste Gelegenheit zum Einkauf vorzüglicher Zuchttiere

der mittelbadischen Simmentaler Rasse — Darren , Rühe , Ralb -
innen und Rinder —

Für jedes zum Markt gebrachte Tier wird ein Rbstammnngs »

Nachweis , für die männlichen Tiere außerdem noch ein Inrpf -
schein geliefert. — Nähere Auskunft erteilt das Verbands »
Pr äsidium in Lmmendingen (Baden) _

Eiserne Oartenmiibel :
Gartenpflüge — Walzen — Hackgeräte — Schubkarren —
Rasenmäher « . s . w. empfiehlt in großer Auswahl billigst
_ IL Lvu88lei ', Larnrnstv . 23 .

Total - Ausvertauf .
Wegen Geschäftsübergabe muß mein ganzes Warenlager rasch

geräumt werden und setze ich dasselbe hiermit mit einem Rabatt
von 10 —20 Prozent auf meine ohnehin schon billigen Preise dem
Ausverkauf aus . Insbesondere empfehle :

NemiIeiHNsneIIv (so lange Vorrat ) per Meter von 24 H an ,
UnIvnnovIesloNs 26 „
Nslkvnottvnv RIsiicksnsloAe SO „
VkaNvn « NIv >ikv >»s1oNs 75 ^
Nvsls zu jedem annehmbaren Preise .
Große Posten 8vküi »Len - , Klvicken - L Osllrsug « vier .

Besonders günstige Kaufsgelegenheit für Ansstenern re .
Kein Schein - Ausverkauf .

t Kekterstraße 35.

Sw
SS «

Wohnungs -Veränderung .
Meinen werten Kunden , sowie der verehrten Einwohner¬

schaft Dullachs zur Kenntnis , daß ich vom 1 . Apul ab nicht
mehr Friedrich st raße 1 , sondern im Gasthans znm
Schwanen ( Hauptstraße ) wohne und bitte um geneigten
Zuspruch .

M . FIei8t « L' , Jeinbüglerin .

LliilöZsIpötkl
' L 8upei

'pko8pkst,
große Sendung eingetroffen und wird zu billigsten Tagespreisen abgegeben bei

_ K . Leußler , Lanmrstr. 23 .
Grötziugen .

Amtliche Bekanntmachungen .

Die Abhaltung des Bich Marktes in Durlach betr .
» r 13,059. Der auf Montag den 27 . April 1903

« a de Ssthmarkt in der Stadt Durlach wird hiermit unter folgenden

at »dliwüv6ell gestattet .
"

i . aus verseuchten Gemeinden darf Vieh nicht zugctrieben werden ,
2 . für Handelsvieh muß durch tierärztliches Zeugnis ( gemäß

§ 58 der Verordnung vom 19 . Dezember 1895 ) der Nach¬
weis der Seuchenfreiheit aufgrund einer fünftägigen Be¬

obachtung gemäß § 33 der Verordnung vom 19 . Dezember
189S erbracht werden .

Dur lach den 20 . April 1903 .
Großherzogliches Bezirksamt :

Turban .

Dnrlach . Dnrlach .

Hüterrechts -'KegMer .
Eingetragen :
1 . Essig , Josef , Former in

Durlach , unv Maria Susanna
Elisabeth « geb . Silberzahn .
Durch Vertrag vom 3 . April 1903
iß Errungenschaftszemeinschaft ver¬
einbart. Als Borde hallsgut der
Ehefrau wird erklärt das im Ver¬
trage beschriebene Einbringen (vergl .
Beil. Bd . IV S . 193/195 ) und alles
dasjenige , was dieselbe künftighin
durch Schenkung oder Erbschaft er¬
werben wird .

2. Dold , Alfred , Elektro -
tkOnkcr in Durlach , und Maria
Veronika geb . Zorn . Durch
Beitrag vom 14 . April 1903 wird
«ls Vorbcholtsgut der Ehefrau er¬
klärt : 1 . das in Artikel H Ziff . II
1 , 2 und 3 des Ehevertrags vom
24. Oktober 1902 beschriebene Ein¬
bringen ( vergl . Beil . Bd . IV S .
M ' lvl ) , 2 . alles dasjenige , was
die Ehefrau künftighin durch Erb¬
schaft, Schenkung oder sonstigen un -
«utgeltlichen Titel erwerben wird .

Großh . Amtsgericht .

Durlach .
Zwangs - Versteigerung .

Kreitag den 24 . d . Mts .
Lude ich in Durlach gegen bare
AAnng im Vollstreckungswege
vsseritiich versteigern :

2- vormittags 10 Uhr bei der
Kollum '

schen Bleiche :
13 Grabemfassnngen von Zement ,

3 Sack Zement , 2 Stößel ,
2 Schaufeln , 2 Hämmer , 1
ftandsäge und 1 Form für
Grabeinfassungen ;

nachmittags 2 Uhr Zusammen¬
kunft beim Rathhaus :

2 Kanapee , 3 Kleiderschränke ,
1 Kommode , 1 Nachttisch , 1
Spiegel . 2 Tische , 1 Uhr . 3 Zug¬
pferde , i Kuhrind , 1 Läufer¬
schwein , 2 Steinwägen , 1 Pflug ,
3 Fässer von 236 bis 486 Liter
Gehalt , i Stande , etwa 150
Zentner Heu und 50 Zentner
Ttroh .

Durlach , 22 . April 1903 .
Laicr ,

Gerichtsvollzieher .

Fahrnis - Versteigerung .
Im Auftrag werden
Freitag den 24 . April ,

nachmittags 2 Uhr ,
im Hause Spitalstraße 1,1 . Steck ,
nachstehende Fahrnisse gegen Bar¬
zahlung öffentlich versteigert :

1 eintüriger Kleiderschrank , I Kom¬
mode mit Auisatz , 1 artigem .
Bett , 1 kl . Tisch , 3 Stühle ,
1 Küchenschrank , 1 Saukopf -
oien , 1 Wanduhr , 1 Spiegel ,
Küchengeschirr , etwas Brenn¬
holz und noch verschiedenes .

Dnrlach , 20 . April 1903 .
Der Gemeindewaisenrat :

A . Enzmann .

Privat - Anzeigen .
Eine Wohnung von 2 oder 3

Zimmern mit Küche , Keller und
Speicher , auf Wunsch auch etwas
Garten , in sonniger freier Lage ist
sofort oder später zu vermieten ,
sowie eine Wohnung von 2 Zim¬
mern , Küche, Keller und Speicher
in der Hauptstraße , auf 1 . Juli .
Näheres

Hauptstraße 48 im Laden .

nach Süden gehend , sowie allem
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres

Waldhornstratze 12 , parterre
Sehr schöne Wohnungen

von 2— 6 Zimmern teils sofort ,
teils auf 1 . April zu vermieten .
Auskunft Karlsruher Allee 11 bei
Architekt Otto Hofmann oder
Turmbergstraße 18 ._

Eine Wohnung , bestehend aus
2 Zimmern , Küche , Keller u . Speicher ,
auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres

_ WühMraße 14 .
Grötziugerstratze 37 ist der

2 . Stock , bestehend in 4 schönen
Zimmern , Küche und sonstigem
Z ubehör , auf 1 . Juli zu vermieten .

Gut möbliertes Zimmer
ist zu vermieten

_ Ettllngsrstrasze 49 I
Gut möbliertes Zimmer an

einen oder zwei Herren zu vermieten .
Darmftädter Hof , 3 St . l .

Auersttaße .

Wohnung
im 2 . Stock , Seboldstrahe 20 . mit
4 Zimmern , Küche, Keller » . Speicher
per 1 . Juli zu vermieten .

Wohnung im 3. Stock , Hinlerh .,
Lammstraße 23 , mit 2 Zimmern ,
Küche, Keller und Speicher sofort
oder per t . Juli zu vermieten .

II . I,vusslen , Lammstr . 23 .
Einfach möbliertes Zimmer ,

mit oder ohne Kost , zu vermieten
Hauptstraße 73 , 3 . St .

Ein gut möbliertes Zimmer
ist wegen Versetzung sofort oder

per 1 . Mai zu vermieten , event .
mit ganzer Pension . Zu erfragen
bei der Expedition d . Bl .

Gin Laden u . Wohnung
sofort oder ans 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres

_ Kaiferstratze 2S .
möbliert , par -

^ terre , in angenehmer
freier Lage , sofort oder später zu
vermieten

_ Billa Otto Schmidt .
Ein schön möbliertes Zimmer

mit separatem Eingang zu vermieten

_ Malrnaienstraße 1.
Gin Arbeiter

kann Kost und Wohnung erhalte «
Lammstraße 30 , 1 . Stock .



»1 Alkiake« . Hämische Maschanfiatt . 40« Avgestefft, .

prompte Wedieuuug . Annahmestelle Dnrkacb : H >>8 «> Kauptkraße <5 . Tadellose Ausführung .

Samstag den 25 . April ,
abends halb 9 Uhr :

Wonatsverfarnrnkurrg
im Vereinslokal ( Graf ) .

Tagesordnung : Ausflug und
verschiedenes .

Um 9 Uhr Verlosung .
Es erwartet zahlreichen Besuch

Der Morstand.

von rcbhuhnf . Jtal . , ausgesucht
schöner Zuchtstamm , abzugeben

Weiugarterstraße 46 .
Morgen ( Donnerstag )

Wird^ «5
MUgeschlachtet

Asnl liVeüss zürn ^ flug .
Morgen

( Donnerstag )
wird

geschlachtet.
Kans Schökel.

— ^ llLlv ZilllMf .
Morgen ( Donnerstag )

wird

KkLobästs -
kröstnung uni ! kmpksklung .

Mache hiermit einem verehrten hiesigen und auswärtigen Publikum
die ergebenste Mitteilung , daß ich von Herrn Gipsermcister Widman «
dahier das Haus Werderstraße 6 nebst Hintergebäude käuflich erworben
und in dem letzteren eine am bas neueste eingerichtete

chemische Waschanstalt und Iärßerei
errichtet habe .

Da ich aber das Haus mit Laden erst auf 1 . Juli d . I . über¬
nehme , führe ich das Geschäft im Hinterbau auf meine eigene Rechnung
weiter und habe deshalb bis dahin eine Annahmestelle bet Gipsermeister
Widman« , Herrenstraße 22 , und bei Keinrich Alnm , Giötzingerstraße 7 ,
errichtet , wo sämtliche Gegenstände zum Waschen und Färben abgegeben
und wieder abgeholt werden können . Schnelle , aufmerksame und billige
Bedienung wird zugesichert . Hochachtungsvollst

chern . Waschanstalt und Ilärberei ,
langjähriger Werkmeister der Firma Ed . Printz , Karlsruhe .

geschlachtet .

^
o

^
,/7sc

^

billigsten Uroisön rmtgr OaiLntis bester Iuskülirun "

LrNIied rmpsolilov .
I^ eisv suk I^ki^ eiten.
sslLsckv Uk. 2 dis lVlk. 5 -
Oognse ruckerkrei 3.

Vorrügl . s. Oensssnöe u . 2ueli«rlirsi>l<« . I
Allein rvrlcaos :

6 . ss . klum , o^ sium,
liituptstritzs « 38 liier ,

i< 3l l s . ^V6nr,8ö! >ing6n . j

Wasch u . FeinbilgeL -

Geschäft .
Unterzeichnete beehrt sich , den ge¬

ehrten Herrschaften und ihren werten
Kunden ihr Geschäft in empfehlende
Erinnerung zu bringen .

l.ul !« ig idöibel kisekkolgöl ,
luflabsr : HV . L ! L . As« 88b « rAvr ,

ÄrLdäsQkMZ .1- L ^ Lrmor § sLe ^ Lkt ,
llUAl - ALtt , Krötringersirasss 61 ,

eiüpüeiilt sieb rur

Lntertigung von LradrlenkmSlörn

M in Lwnäsbsln , Hs -rrnor , 6 -rs .Ltb nnä Lzrsrrlt : ru äen

A R -lGirL , 6tz8ckäkt8Mi '
tzl

'.

W - Wnrmknif im Llü ?; i , k >ü nach alter Erfahrung am wirksamsten.
Plt chvnlmnul li » Fiuusäh Daher versäume niemand , wenn auch nur
WM » W» I^ W» »» W» WMAS ?*L7A-N versuchsweise und zur eigenen Beruhigung ,meine Wurm - Schokolade „ Luibitin ' ' <ca . 40 ?j Kürbiskcrn - Extract , ca . 60^ Cacao -
masse ) anzuwenden , weil einzig und eAo 'ut unschädlich. . Curbitin " ist gleichzeitig das
einzig angenehme , von Kindern iegnr begierig genommene , dabei als nahezu un¬
fehlbar bewährte und billigste Mittel , besonders auch bei Mandwurm u . s. w. Preis
für einfache Kur und Kinder 1 .30 Ml . , für strenge Kur 2 .40 Ml . franko , bei Vor¬
einsendung ; gegen Nachnahme 1.45 M > bezw . 2.65 Mk. Allein echt nur zu beziehe »
von I* »>, « I r»kar » toriii « i , I .vipLlx 30 .

— Ivkiiliiuriler L « Oer —
sinä /. nr g'stl. Ansiebt outMstollt .

HoclioebtlmZsvoIl

Freie Tmnerslhefl Di
Donnerstag!
April, abends!
im Lokal (BliW

MonatÄ
versammln,

Isrei Keikk ElschcintN aller !
glieder höchst notwendig .

Der Vorstav

Ein selten schönes , sehr weiM
gespieltes

I * La .NLIL0
aus der Hofpianofortefabrik vons
G . Günther L Söhne , vorn,4
Kai « L Hüntßer , steht billiĝ
zum Verkauf . ,

Das Instrument hat einen edlez
großen Ton und ist in jeder
ziehung wirklich aufs beste
empfebleu. Gediegenste K>j
struktion in ganzem Eiienrahß
mit Panzerplatte .

Garantie 10 Jahre .
Sehr seltene Aaufgekegenhnt̂

II » I »8
Musikalienhandlung ^

Karlsruhe ,
Nontellplatz — Telephon 1647^

Lebendfrisch treffen heute ein :
Grotze , kleine und mittelgroß

LolrolLLsoLo ,

DLoLLsvLo ,
per Pfund 20 H ,

KtooLLsoLo ,
kleinere Stücke , per Pfund 10

?ki ! ipp l-uger L fiiislen ..

Ncmontvir in ichwarwm Stahl mtt Gvldmnd erhält von unk

fsbrrsä - VorltSus .

Ein s - hr gut erhaltenes , starÄ
Fahrrad ist wegen Wegzugs um
äußerst billigen Preis zn verkaustlb -

Grötzingerstraße 36 . l . St ! t

Ein kleiner Pritschenwage «,
20 Ztr . Tragkraft , gut erhalten , ist

zu verkanten
pfinzstratze 9V , parterre .

( Bei der Untermühle .)

Wferde - Wertrauf.
2 Pferde zu ver¬

kaufen . Näheres in der

Expedition dieses Blattes .

Auch erhalten Fräulein gründ¬
lichen Unterricht im Bügeln und jeder ständige Aeebrouchei ' von

können solche zu jeder Zeit cintreten .
Geneigtem Zuspruch entgegen -

sehend zeichnet Hochachtungsvoll
K? rrv «K » ZU » L« r ,

Lammstr . 25 , 2. St .

in schöner guter Lage ( an fertigen
Straßen gelegen ) zu verkaufen . An¬
fragen befördert die Exved . d . Bl .

drstr » für Waichr und Hau » . — Näheres in den Einwickelpapieren ,
weiche gesammelt zum Empfang der Uhr berechtigen

k^ LLmen L flämmsi'. tteiidk'onn L . ki.
Neuerbautes Rsokii -

WW ksus in schöner Lage der
passend für jedes

Geschäft , unter günstigen Beding¬
ungen aus freier Hand zu verkaufen .
Näheres in der Exped . d . Bl .

Herreukieider
werden schnell und sauber gereinigt ,
Reparaturen auf Wunsch besorgt .

Chem . Waschanstalt L Färberei
Gd . Gruesti .

vklMN - L KinlIei'KItzilltzr
werden sauber gereinigt oder gefärbt .
Schnelle Bedienung . Billigste Preise .

Kßerrr . Waschanstalt L Kärverei
kil . Lnnessti .

FlkWse MW «

finden dauernde Arbeit bei
A . Mahler S - h « --

_ Auerstraße 50 . Durla ^ - ^

Pferdeknecht,
ein tüchtiger solider , der auch ^
Stammholzführcn versteht ,

'

Dienst gesucht . Zu erfragen dcl or

Expedition dieses Blattes .

In der Nähe der Straßenbahn
wird eine reinliche Monatssra
od . Mädchen auf 1 . Mai geN- ri .

Auskunft erteilt die Exp , d . Bb ^

Kefucht ^
noch Karlsruße ein

Mädchen , das auch mit Kinven >

umzugehen versteht , bei gutem LoV° -

71 » - rteneien bei -? ran Diener Dch »
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